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Hunde schweigen.

Hier ist ein neuer Reigen.

Geh nicht mehr gebückt,

Immer noch nicht geschmückt.

Tanz mit mir zu diesem Lied.

Das wird unser letzter Sieg.

Kann die Welt nicht lesen.

Noch nie dagewesen.

Neues, Blaues, Altes.

Gib es weg und falt es.

Hat jetzt einen Sinn,

Grad da wo ich bin.

Wieder nur durch Traum geweckt,

Was wenn Wahrheit in mir steckt?

Wird der Raum geteilt,

Bin ich dann geheilt?
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